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Drucksache Nr. 1028 


Anfrage Nr. 85 

der Abgeordneten Dr. Bande, Brünen, Happe, Höhne, 
Frau Keilhack, Kriedetnann, Mertins, Dr. Schmidt (Nie- 
dersachsen), Frau Strobel und Fraktion der SPD 


betr. : Steigerung des Kunstdüngerverbrauchs. 


Am Beginn einer neuen Wirtschaftsepoche befindet sich die deutsche 
Landwirtschaft in Schwierigkeiten, die sich zum größten Teil aus 
der Konkurrenz anderer europäischer Landwirtschaften ergeben, 
welche unter günstigeren Produktionsbedingungen stehen. 

Nach einer jahrzehntelangen verfehlten Agrarpolitik ist die deutsche 
Landwirtschaft nicht in der Lage, die Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Wettbewerb aus eigener Kraft ausreichend zu ver- 
bessern, während die alten Mittel einer protektionistischen Agrar- 
politik nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Es sind deshalb eine Reihe von Aufbaumaßnahmen nur aus öffent- 
lichen Mitteln oder mit wirksamer öffentlicher Unterstützung mög- 
lich. Hierbei steht die Steigerung des Kunstdüngerverbrauchs mit 
an erster Stelle. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hat sie einen Plan zur Steigerung des Kunstdüngerverbrauchs 
im Düngerjahr 1950/51 entwickelt? 

2. Wenn ja - wann wird er zur Diskussion gestellt? 

3. Wird die Regierung Mittel zur Durchführung eines solchen Planes 
in den Haushalt einsetzen, und wenn ja, in welcher Höhe? 


Bonn, den 7. Juni 1950 


Ollenhauer und Fraktion 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, Argeianderstraße 81 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



